
geht ihr auch
morgen zur

demo?
na logo,
mensch. 

du auch toni?

puh. öh. joah..
ich dachte eigentlich 

an  auspennen,
 nach der feierei...

ich weiß eigentlich 
auch gar nicht, 
warum am 1. mai 

demonstriert wird, ehrlich 
gesagt. also tag der arbeit, 

klar.... aber sonst..?
wir sind da!

bist du 
fertig??

jaaa! party!
ich komme! 

rock‘n roholl!

Haymarket Riots in Chicago: 
Forderungen nach dem 
8-Stunden-Tag werden 
laut.

Paris:
1. Mai  als „Kampftag der Arbeiter-
klasse“ wird beschlossen durch 
die 2. Sozialistische Internationale

1886 1889



hi max - alter mustergenosse!
erzähl doch der toni mal was über 
den 1. mai! so „wie alles begann“...

gern, bin grad
gut im thema drin!

JA!

NEIN!

Der 1. Mai wird das erste Mal als Internatio-
naler Arbeiter_innen-Kampftag gefeiert. Da 
keine roten Flaggen gezeigt werden dürfen 
(siehe Sozialistengesetz,1878 ), tragen Sozia-
list_innen die Rote Nelke als Erkennungs-
zeichen. Im September hebt Bismarck das 
Sozialistengesetz auf.

Generalstreikdebatte:
zentraler Streitpunkt der inter-
nationalen Arbeiterbewegung um 
die Frage, ob der Generalstreik
eingesetzt werden soll, um 
politische Ziele zu erreichen, 
z.B. das allgemeine und gleiche
Wahlrecht.

1890 1904-05 



eigentlich fing alles schon 
1886 mit den haymarket riots 

in chicago an. damals 
streikten die arbeiter für 

einen 8-stunden tag!

damals war das eine echt 
revolutionäre forderung! 
die leute schufteten über 

12 stunden am tag!
echte knochenarbeit.

es gelang ihnen, 
die fabrikarbeit

wirklich zu
blockieren!

ah
ok

 Clara Zetkin schlägt einen 
„Internationalen Frauentag“  
auf der 2. Internationalen 
Sozialistischen Frauen-
konferenz in Kopenhagen vor.

In Dänemark, Deutschland, 
Österreich-Ungarn und der 
Schweiz wird erstmals der 
Internationale Frauentag 
gefeiert (In den USA schon 1909!)

1910 1911



mhm

...und 1889 beschloss die sozialisitische
 internationale in paris: 

„wir machen den 1. mai zum kampftag 
für arbeiter_innenrechte!“

1890 wurde der 1. mai 
dann das erste mal 

international gefeiert!

ja ja
leider
jaja

 Nationalisierung 
der Arbeiterbewegung: 
Sozialisten stimmen 
der Militärpolitik 
zu - das führt zur
Spaltung!

oktoberrevolution: 
Entstehung der 
Sowjetunion.

Im Januarstreik legen über eine 
Million Menschen die Arbeit nieder, 
um gegen den Krieg zu protestieren.

 

1914 1917 1918



Auch in Deutschland beteiligten 
sich viele Menschen an Streiks, 

Demos oder sogenannten 
Maispaziergängen.

und das trotz
sozialistengesetz!

die rote nelke 
wurde das zeichen, 

an dem sich die 
revolutionäre 

erkannten!

ich
auch!

ich rufe die
republik aus!

 Stinnes-Legien-Abkommen: 

Die Arbeitgeberverbände erkennen 

die Gewerkschaften als Vertreter 

der Arbeitnehmer und die 

Einrichtung von Arbeiter-

ausschüssen in den Betrieben an.

9. November:
der SPD-Politiker Philipp Scheidemann 
und der Führer des Spartakusbundes 
karl Liebknecht rufen die republik aus!

19181918



?!

knurps
  knurps

die Bewegung war trotz Sozialistengesetz 
aktiv und versuchte, Rechte durchzusetzen. 

Um die Arbeiter zu ködern, führte 
Bismarck die Sozialversicherung ein.

na toni, was läuft bei dir..?
spitzen feier, oder? 

...aber mir schwirrt der 
kopf....ich brauch 'nen

espresso..!

hi laura...
echt nett hier...

abgelehnt!
abgelehnt!

abgelehnt!

Der Versuch, den 1.Mai als Feier-
tag zu etablieren, scheitert im 
Weimarer Reichstag. die USPD 
will zugleich den 9.November 
als Revolutionsfeiertag etablie-
ren und lehnt den 1.Mai als 
alleinigen Feiertag ab.

Blutmai/Mai-Unruhen: 
Gewaltsame Niederschlagung
der verbotenen Mai-
         Demonstrationen 
           in Berlin. 

1919 1929 



  immer wieder kamen die Arbeiter_innen in
ihrem kampf für bessere lebens- und arbeits-

bedingungen mit den mächtigen in konflikt!  
besonders

schlimm war 
es ja für die 

gewerkschaften
in der nazizeit.

hier, dein 
espresso,

toni!

ach, die bleiben
nicht lange an

der macht!
TAG DER

ARBEIT

Drittes Reich:
Die Mehrheit der Gewerk-
schaften versucht sich mit den 
nazis als neuen Machthabern zu 
arrangieren. Die warnenden 
Stimmen aus dem Gewerkschafts-
lager bleiben in der Minderheit.
 

10. APril 
Die Nationalsozialisten 
beschließen in einem 
Reichsgesetz den 1.Mai 
als „Feiertag der 
Nationalen Arbeit“. 

1933 1933



wobei man nicht
vergessen darf, dass

sich anfangs auch viele 
gewerkschaftsaktive

mit den nazis
arrangiert haben.

echt? die gewerkschaften?

genau. die nazis machten 
dann den 1. mai zum 

nationalen tag der arbeit.

schwarze Zeiten auch für die Gewerkschaften. 
Viele Gewerkschafter_innen werden 
inhaftiert oder fliehen ins Exil. 
Andere versuchen den Kampf im 
Untergrund gegen die Nazis.

1933-1945

EXIL

2. Mai 
SA und SS stürmen die Gewerkschaftshäuser 
und inhaftieren zahlreiche Gewerkschafter_ 
innen. Die Gewerkschaften werden 
zerschlagen. Wenig später wird die
Deutsche Arbeitsfront (DAF) gegründet, 
der  Einheitsverband der Arbeitnehmer 
und Arbeitgeber.  

1933



und - zack! - schon am 2. mai '33
wurden die gewerkschaften verboten,
viele gewerkschafter_innen kamen
 ins kz oder mussten ins exil fliehen.

das ist 
so bitter.

nach dem krieg 
gab es dann ja 

eine ddr-und eine 
brd-geschichte

zum 1. mai...

wobei es in berlin direkt
nach dem krieg noch gemeinsame

 demos von menschen aus
ost und west gab.

SED

SPD SPD

1.Mai 1945
Die ersten freien Maifeiern 
seit 13 Jahren in einigen Orten. 
Organisiert von überlebenden
Sozialdemokraten, Kommunisten 
       und Gewerkschaftern. 

Spaltung der Berliner Maikundgebungen.
Die SPD organisiert in den Bezirken 
Spandau, Neukölln und Schöneberg 
eigene Demonstrationen, alternativ 

zu der sehr stark von der SED 
dominierten Gesamt-

  berliner Veranstaltung.

1945 1946



aber nicht alle arbeiter_innen
in der ddr wurden gleich

behandelt...

in der ddr war der 1. mai 
ein ganz grosses offizielles ding, 
da ist die komplette ddr-führung 

mitgelaufen und es gab 
militärparaden.

ich war da noch kind. aber ich 
hab es geliebt auf den schultern
meines vaters zu sitzen und die 
roten fähnchen einzusammeln!

1. mai
ist chef-
sache!

DGB

Der 1. Mai wird in 
der Verfassung 
der DDR staatlich 
garantierter 
Feiertag. 

BRD: Gründung des DGBs. 
Der DGB organisiert die 
Maikundgebungen 
und feste in 
der BRD.

Aufstand des 17. Juni
In der DDR kommt es zu einer Welle von Streiks, 
Demonstrationen und Protesten, verbunden mit 
politischen und wirtschaftlichen Forderungen. 
Er wird von der 
Roten Armee blutig 
niedergeschlagen.

1949 1953



aber auch in der brd wurden die gastarbeiter_innen von den 
gewerkschaften nicht beachtet. hier schaut mal, dieses bild: mein 

papa 1973 beim grossen ford-streik. da haben die gast-
arbeiter_innen gezeigt, dass man nicht alles mit ihnen machen kann.    

sie sind in den 
gewerkschaften 

sehr aktiv 
gewordeN!

stimmt. die 
Vertragsarbeiter_innen, 
die oft aus vietnam kamen,
wurden ausgeschlossen

BRD:DDR: Militär-Paraden, Aufmärsche zum 1.Mai. 
Die Partei- und Staatsführung lässt die Parade 
von der Balustrade des Volkskammergebäudes 
an sich vorbeiziehen. Vertragsarbeiter_innen 
  sind nicht in den DDR-Gewerkschaften mit 
   organisiert.

1956



hier, hast du schon mal was
 von der lehrlingsbewegung 

1968 gehört? ich dachte, 
'68 waren nur studis 
auf der strasse...!?

nein, wir waren 
sehr aktiv und
kämpferisch!

...und die kämpfe 
haben sich gelohnt.
die lehrlinge hatten 

früher kaum rechte und 
wurden nur mit glück

gut ausgebildet.Ausbildung ja 

Ausbeutung nein!

streik
Ausbilden

nicht 
Ausbeuten!

BRD: Die Lehrlingsbewegung ist stark. 
Sie setzt sich für bessere Ausbildungs-

bedingungen ein. Überall werden 
Lehrlingszentren gegründet. 

Die Lehrlingsbewegung beeinflusst 
die Tarifpoltik des DGB maßgeblich.

BRD: Fordstreik in Köln. Vor allem 
türkische Arbeitnehmer besetzen 
den Betrieb in einem „Wilden Streik“. 
Es ist der erste größere Arbeitskampf
von migrant_innen in der BRD. 
Die IG Metall trägt den Streik nicht 
mit. Die Rolle der Gastarbeiter_ innen 
im DGB wird stärker.

1968 1973



von einem anderen recht, das die  arbeiter_innen 
erkämpft haben, profitiere ich auch gerade. ohne 

lohnfortzahlung im krankheitsfall hätte 
mich der unfall echt pleite gemacht!

der kampf für 
bessere arbeits- 

und lebens-
bedingungen ist 

noch längst  
nicht zuende!

Der Druck auf die Arbeitnehmer_innen 
nimmt weltweit sogar zu. Die von der 
Eurokrise stark betroffenen Länder 
werden z.B. gezwungen, die Rechte 

der Arbeitnehmer_innen zu 
beschneiden.

DGB

100 Jahre

1. Mai 

Erste Gesamtdeutsche
Maikundgebung seit 
1932 in Berlin.

in berlin wird Am 1. Mai ein 
„Bolle“-Supermarkt abgebrannt.
Der 1. Revolutionäre Mai spaltet
sich ab. Beginn der 18.00-Demonstration.

1987 1990



open

kioskund ich dachte, der 1. mai ist einfach ein 
tag, wo die gute arbeit gefeiert wird. und 
jetzt geht‘s um kampf, bessere arbeits-

bedingungen, kündigungsschutz, 
mindestlohn...

komm, 
toni,lass 
uns mal 

nachschub 
vom kiosk
holen...

mist. nix zu
trinken
mehr.

... zum beispiel den kündigungsschutz 
aufweichen oder den 

mindestlohn zu senken.

MYFEST

Myfest: Das von der Polizei unterstützte 
Straßenfest Myfest findet alljährlich im 

Zentrum vorheriger Proteste in
Kreuzberg statt. Es soll als 

„Befriedungsstrategie“ eine 
Alternative zu politischen 
Demonstrationen bieten.

Ein Netzwerk von italienischen, französischen 
und katalanischen Aktivisten ruft zur Euro-
MayDay-Parade in Mailand auf. Zentrales 
Anliegen ist es, den verschiedenartigsten 
Formen von Prekarisierung in Arbeit und 
Leben einen Ausdruck zu geben.

20032001



mindestlohn wär ja schön! die arbeitgeber_innen 
tricksen doch mit allen mitteln, um die 8,50 zu umgehen.

und das ist ja in deutschland eh nicht grade üppig!

nachschub!

cool!

SAN PRECARIO

Erster 
EuroMayday 
in Hamburg Erster EuroMayday 

in Berlin

Italienische MayDay-
Aktivisten erklären 
"San Precario (Der 
Heilige Prekarius)“ 
zum SchutzPatron 
der Prekarisierten. 

2006 20052004



der nächste tag... make 
capitalism 

history

Her mit dem schönen Leben!

in Wien macht "Santa Precaria“ 
darauf aufmerksam, dass (nicht 
nur) in Österreich vor allem 
Frauen von Prekären Arbeits
bedingungen betroffen sind.

die Gewerkschaftsjugend 
Berlin-Brandenburg ruft
zu einem gemeinsamen 
Jugendblock auf der Mai-
Demonstration des DGB 
Berlin-Brandenburg auf. 

2013 2012 


